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Zur Erinnerung an Joſeph Joachim
Halle a 16 Auguſt

Nun iſt auch er dahingegangen Joſef Joachim der hochverehrte Alt
meiſter der Violine Wir ſtehen am Grabe eines Mannes der als Menſch
gleich edel und vornehm geſinnt war und der um ſeiner herrlichen künſt
jeriſchen Eigenſchaften willen überall wo er nur hinkam und ſeine remne
große Kunſt hören ließ der Gegenſtand höchſter Bewundernng und herz
ſichſter Verehrung war Joſef Joachim vollendete am 28 Juni ſein
76 Lebensjahr Mit ſeinem Tode ſchloß ein Leben das nie ruhte
ſich in harter Arbeit das künſtleriſche und menſchliche Gleichgewicht
zu erwerben und zu erhalten Vor die Vollkommenheit haben die Götter
den Schweiß geſetzt das Wort gilt auch vom Künſtleriſchen Werden des
Entſchlafenen Es gilt trotz der Wunderkindſchaft Joachims vielleicht
gerade deshalb umſomehr Denn was will es bedeuten wenn wir da
hören daß der kleine Pepi als Achtjähriger in einem Konzerte des
Adelskaſinos zu Wien Pechatſcheks Variationen über Schuberts Trauer
walzer und en mit ſeinem Lehrer ein Doppelkonzert von Eck
geſpielt hat as machen ihm in unſeren Tagen bei der unerhört ein
ſeitigen Bevorzugung und Entwicklung alles Techniſchen verſchiedene kleine
Wunderkerle nach Die Tatſache erhält nur dadurch erhöhte Bedeutung
als Joachim eben gehalten hat was er verſprochen wie wir es in
ähnlicher Weiſe nur noch bei Mozart und Liſzt finden Wenn wir frei
lich dabei an ſeine kompoſitoriſche Betätigung denken müſſen wir Geſagtem
die Einſchränkung hinzufügen daß es dem teuren Meiſter nie ſo recht
gelungen iſt ſeiner tondichteriſchen Begabung Geltung zu verſchaffen
Seine Ouvbertüten Hamler Heinrich IV ſeine Violinkonzerte ſind
Werke mit wenig Eigenart wohingegen ſeine Kadenzen zu tiaſſiſchen
Violinkonzerten Beeihoven Bach Brahms um ihrer ſtilvollen
Konzeption willen mit Auszeichnung zu nennen ſind So ſonderbar
es klingt Robert Schumann hatte allen Ernſtes die Meinung daß
Joachim als Komponiſt einſt mehr von ſich reden machen würde als
Brahms Zahlreiche Briefſtellen aus denen das lebhafteſte Intereſſe für
Joachims Schaffenskraft ſpricht ließen ſich hier zur Erhärtung zitieren
Es iſt anders gekommen und Joachim ſelbſt dachte wohl am ruhigſten
über Schumanns Vorausſagungen Mit dieſem und Brahms verbanden
ihn denn auch die innigſten Beziehungen Sie ſtanden ſeinem Herzen
ſteis am nächſten wenn er auch mit Mendelsſohn und Liſzt Verkehr
pflegte der freundſchaftlich genannt werden kann wenn er auch mit einem
Wagner perſönliche Berührungspunkte fand und von dieſem haoch
geſchätzt wurde Schumann nannte einſt ſeine beiden guten Freunde
Zwei geniale Burſchen Sie erinnerten mich an die ſchmucken

Holkiſchen Jäger in Wallenſteins Lager wenn ſie ſo fröhlich Arm
in Arm den Ananasberg Düſſeldorf herabſchritten Der 22 jährige
Brtahms ein ſchmächtiger Jdealjüngling mit roſig zartem Geſicht und
langem Blondhaar der um zwei Jahre ältere ernſter blickende Joachim
gleichfalls bartlos dunkel von Teint und Haaren wie freuten ſie ſich
gemeinſam der blühenden Pfingſtzeit Wie leuchtete auf ihren Geſichtern
das beneidenswerte Glück Ruhm in jungen Jahren Nun iſt auch der
letzte dieſer drei nachdem er Jahre hindurch Schumann ſtarb 1856
Brahms 1897 das empfangene künſtleriſche Vermächtnis treu bewahrt
und gewiſſenhaft vermehrt hat heimgegangen Wenn es ſonſt wohl an
ſolchem Wendepunkte heißt Hier ſtirbt der Zauber mit dem Künſtler ab
bei Joachim dürſte dieſer Fall ausgeſchloſſen ſein Zwar iſt der Ton ſeiner
Geige im Ohre verhallt zwar wird man ſeinem Spiele nie wieder lauſchen
tönnen falls nicht etwa die Platte eines unſerer modernen Repro
dukrionsapparate ſeine Vorträge feſtgehalten hat doch wem wird
jemals die Erinnerung an ſein ganzes künſtleriſches Geben ent
ſchwinden Wer hätte nicht den Unterſchied empjunden wenn er ihn
den herrlichen Künſtler und andere daneben hörte Und weiter die
große Schar von Muſikern die zu des Meiſters Füßen empfangend ſaß
die SoldatRoeger Betty Schwabe Gabriele Wierrowetz Halir Hubay
Holländer Petri um nur einige klangvolle Namen anzuführen ſie alle
werden ſeine Lehre und Unterweiſung nicht ausſterben laſſen Ueberdies
legte er ſeine reichen Unterrichtserfahrungen und künſtleriſchen Anſichten
über das Erlernen des Violinſpiels in einer monumentalen Schule nieder
hier alſo in der weiteſten Entfaltung einer gediegenen unter
richtlichen Tätigkeit ſowie in der muſtergiltigen Pflege der
reproduktiven Kunſt liegen die unvergeßlichen
Hauptverdienſte Joachims Und innerhalb der Grenzen
dieſer ſeiner Begabung hat er ſich ausgelebt wie es ihm ſeine künſtleriſche
Selbſtſucht aufs herrlichſte geſtattete An ſeinem Spiele hatte man die
reinſte Freude ſprach doch daraus eine abgeklärte und harmoniſch aus
geglichene Natur ein in ſich feſtgefügter Menſch eine Perſönlichkeit
Jüngere mögen ihm an Rapidirät der Technik an Süßigkeit des
Tones den Rang abgelaufen haben den großen klaſſiſchen Stil
die edle Spielweiſe beherrſchte niemand ſo wie er Die geiſtige Vertiefung
in die Gedankenwelt des zu interpretierenden Werkes das reſtloſe Wieder
geben des Jnhalts ein vollſtändiges Aufgehen im Stoff damit haben
wir das große Geheimnis ſeiner ſchönen Kunſt Es klingt ſo leicht und
doch wie ſchwer iſt es Joachims Wiedergabe des Beethovenſchen Violin
konzertes der beiden Romanzen des Brahmsſchen Violinkonzertes der Bach ſchen

Chaconne werden für alle Zeiten Muſtertypen reproduktiver Kunſt bleiben
Was dann der Meiſter mit ſeinem weltberühmten Quartette Joachim
Halir Wirth Hausmann für den letzten Beethoven getan hat das gehört
ja der Geſchichte an Wenn wir heute ſo ſtehen daß wir eigentlich alle
muſikaliſchen Erſcheinungen nach ihrem Verhältnis zu dem Tuanen Beer
hoven einſchätzen ſo hat Joachim viel dazu beigetragen daß es ſo ge
kommen iſt Er ruht nun aus von ſeinem reichen Erdenwallen der
große Meiſter Wir aber wollen ſein Bild feſthalten als das eines der
würdigſten und edelſten Künſtler Paul Klanert
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Vom ſeltſamen Sommer und ſeinen ſeltſamen Freunden
Politiſche Kannegießerei Allerhand Seeſchlangen Was
ſie uns verheißen Große Pläne und kühne Hoffnungen
Johannes Trojan zum 70 Geburtstage Der Dichter und

Menſch Joſeph Joachim zum Gedächtnis
Dieſer ſeltſame Sommer hat auch ſeine Freunde Nicht wahr

das iſt das ſeltſamſte an ihm Naturſchwärmer und Erholungsbedürftige
ſind s freilich nicht die ihm hochachtungsvoll und ergebenſt ihre Zufrieden
heit ausdrücken dafür Jene die ſtets mit einem gewiſſen Bangen der
Saurengurkenzeit entgegenſehen da dann meiſt das Wäſſerlein ihrer
politiſchen Kannegießerei mehr und mehr vertrocknet Diesmal dagegen
rauſchte es wie ein forſcher Gebirgsbach dahin und trieb eifrig die Mühlen
der Bierbankpolitiker daß ſie luſtig klapperten und plapperten Denn es
waren ergiebige Monde dieſe letzten mit der erſt als ſo gefährlich ver
ſchrieenen Friedenskonferenz im Haag mit den blutigen Ereigniſſen in
Marokko mit den Fürſtenzuſammenkünften von Swinemünde und in
Wilhelmshöhe Hei da gab s was zu raten und zu folgern da konnten
die Stirnen kraus gezogen und die Lippen wund geredet werden da
wurde bei den Früh und Abendſchoppen das Schickſal Deutſchlands
Europas des Erdballs entſchieden wurde über Krieg und Frieden beſtimmt
mit unbedingteſter Sicherheit und Entſchloſſenheit Nur daß es dann
immer etwas anders kommt in der Praxis als wie es in der Theorie
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dargeſtellt ward von unſeren Dilettanten der Weltweisheit die das
Verſtändnis für alles was ſich nah und fern ereignet in feſte Pacht
genommen

So ganz blieben wir aber doch nicht befreit von gewiſſen ſommer
lichen Seeſchlangen die mit rührender Regelmäßigkeit in Verlin das
Licht der Phantaſie erblicken um ſich durch dieſe und jene Zeitungen zu
ſchlängeln bis ſie an der Jntereſſeloſigkeit der Leſer elendiglich zu grunde
gehen um alsdann treu und ſorgſam im redaktionellen Brütapparat auf
bewahrt zu werden bis zum nächſten Auguſt Da machte uns beiſpiels
weiſe wieder der Herr Spreepräfekt ſeine Aufwartung der einem
eigenen Oberpräſidium für Berlin vorſtehen ſoll weil man Berlin zu
einer beſonderen Provinz geſtalten will aber wir glauben der neue
Miniſter des Jnnern Herr von Moltke dem die Selbſtverwaltung der
Städte durchaus ſympathiſch iſt hat zunächſt anderes zu tun als dieſe
tief einſchneidende Frage zu erledigen Auch Berlin als Seeſtadt
ward von neuem vor unſeren ſtaunenden Augen aufgebaut und mit ver
blüffender Beſtimmtheit der Tag vorausgeſagt an welchem man hier einen
der gewaltigen Ozeandampfer beſteigen wird um direkt nach Newyork zu
fahren Ein neuer Strom wird von Menſchenhand geſchaffen die Oſtſee
mit dem neuen Weltzentrum in der norddeutſchen Tiefebene zu verbinden
und in einigen Jahren wird der Traum des Großen Kurfürſten erfüllt
ſein Seeſchiffe werden ankern unter den Mauern von Berlin Eine
neue Epoche des wirtſchaftlichen Lebens wird von dieſem Augenblick datieren
die geographiſche Lage im Schwerpunkt Nordeuropas welche im Wandel
der Zeiten dieſes Fiſcherdorf zur Hauptſtadt eines Weltreiches emporgehoben
hat die Fülle des aufſchließbaren Hinterlandes und die vorhandene
Konzentration wirtſchaftlicher und politiſcher Machtmittel werden aus dieſer
Binnenſtadt einen der größten Seehäfen Europas machen Und an dieſer
Ader des Weltverkehrs entlang wird ſich das Groß Berlin der Zukunft
dehnen ſo heißt es in einem Aufſatze der Neuen Geſellſchaft der
dann des weiteren mit vielen Einzelheiten das Bild der Seeſtadt Berlin
vor uns entrollt Na auch hier werden wir uns wohl mit gehöriger
Geduld wappnen müſſen ehe aus dieſer Fata Morgana ſich ſo etwas wie
Wirklichkeit entwickelt Aehnlich ſteht s mit der ſommerlichen Legende der
zweiſtöckigen Stadtbahn mit neuen Untergrundbahnen die

auf dem Papier gleich Pilzen aus der Erde ſchießen und mit einem
Stadion im Grunewald einer allen möglichen und unmöglichen

Sportzwecken dienenden Arena für 30000 Zuſchauer mit der in enger
Verbindung ein Schwimmbaſſin natürlich auch für ein paar tauſend
Menſchen ſtehen ſoll Nein Schillers Ausruf Das Alter der göttlichen
Phantaſie es iſt geſchwunden es kehret nie er paßt für unſere moderne
Reichshauptſtadt nicht hier wird inmitten aller Proſa des täglich ſich
erneuernden Kampfes um die realſten Dinge des Alltagslebens luſtig
drauf los phantaſiert Koſtet nichts und ſchmeckt gut ſagt ein altes
Berliner Wort

Eine Nachricht übrigens die in den letzten Tagen auftauchte und ſehr
phantaſtiſch klang ſcheint ſich wider Erwarten zu bewahrheiten man will
dem braven Landwehrmann Klinke ein Denkmal in Spandau
nahe der Kaſerne des 3 brandenburgiſchen Pionierbataillons von Rauch
ſetzen und hat einen hieſigen Bildhauer bereits mit dem Entwurf beauftragt
Alſo ſo etwas ſoll wirklich und wahrhaftig geſchehen Wo doch ſonſt nur
die auf ſolche Weiſe zu Ehrenden beim Prinzen ebenfalls beim General
anfangen Der Plan geht von ehemaligen Kameraden jenes Bataillons
aus und ehrt ſie in hohem Grade ſelbſt Wenn jemand es verdient daß
die Nachwelt ſeiner nicht vergißt daß ſein Gedächtnis in Erz bewahrt wird
ſo iſt s jener genannte Pionier Am 18 April 1864 war s heiß wogte
der blutige Kampf um die Eroberung der Düppeler Schanzen die erſte
von ihnen war durch die Sturmkolonnen mit herben Verluſten genommen
worden noch erbitterter geſtaltete ſich däs Ringen um die zweite Mit
verheerenden Kartätjchenhagel werden die anſtürmenden preußiſchen Truppen
überſchüttet trotzdem dringen die Schützen unaufhaltſam vor ſie erreichen
den Grabenrand wo ſie ſich niederwerfen können aber auch hier ſind ſie
nicht vor dem feindlichen Feuer gedeckt das furchtbar in ihren Reihen
auftäumt der Anpkrall iſt ins Stocken geraten alles ſteht jetzt auf dem
Spiel fällt die Schanze nicht in kürzeſter Friſt ſo ſind die ſchweren Opfer
vergeblich gebracht Da als ſchon die Gefahr eines Rückzuges droht
ſpringt Pionier Klinke mit einem Pulverſack hervor hell ausrufend Durch
müßt Jhr Beſſer einer als zehn Herr Hauptmann grüßen Sie meine
Frau und meine Kinder und er ſchleuderte den Pulverſack mit einer
Sprengpetarde gegen die auf das tapferſte von den Dänen verteidigte
Palliſadenwand Ein donnernder Krach der Aufſchrei gellender Stimmen
züngelnde Flammen und zerfetzte Gliedmaßen eine breite Oeffnung gähnt
in dem Vollwerk hindurch dringen die Schützen trotz des erneuten Kugel
regens bald kämpft Mann gegen Mann bis aucht der letzte zähe Wider
ſtand überwunden und die preußiſche Fahne ſiegverkündend auf der Schanze
weht dank der Auſopferung des tapferen Landwehrmannes deſſen Körper
bis zur Unkenntlichkeit verſtümmelt unter den Trümmern lag Und nun
ſoll das Biid des ſchlichten Helden in Brouze vor uns erſtehen ſeinen
Ruhm auch ferneren Geſchlechtern kündend Zu wünſchen wäre nur daß
dieſes Beiſpiel Nachahmung findet die Blätter unſerer Emignngskriege
weiſen genug große Taten einfacher Krieger auf die nicht dem Gedächtnis
entſchwinden ſollten zur Nacheiferung anſpornend wenn wiederum einmal
der Ruf zu den Waffen erſchallt Von unſeren weſtlichen Nachbarn können
wir da viel lernen in Paris wie in mancher franzöſiſchen Provinzſtadt
ſtoßen wir inmitten des Straßentrubels auf ragende Monumente die
heldenhaften Söhnen des Vaterlandes welche nicht die Offiziers und
und Generalspauletten getragen gewidmet ſind

Einem Helden der Feder Johannes Trojan wurden viele Blüten
und Blumen geſtreut am 14 Auguſt gelegentlich ſeines 70 Geburts
tages Und er der verehrte Poet und Plauderer der feinſinnige Spötter
und ernſte Mahner verdient vollauf dieſe freundlichen Huldigungen die
man ihm von allen Seiten ſo gern dargebracht und die ihm den Beweis
geliefert wie zahlloſe treue Freunde und Verehrer er ſich im Laufe der
Zeiten erworben auf deutſchem Boden und auch außerhalb desſelben Was
uns in Trojan s Schriften und Dichtungen mit ſo herzlicher Wärme be
rührt das iſt ſein kernhaftes deutſches Empfinden die Wahrheit und
Reinheit ſeiner Geſinnungen die Liebe zur Natur nnd zum Heim Jmmer
wieder dringt dies innig aus ſeinen Werken zu uns herüber oft wie ein
trauter Sang und Klang aus frohen Jugendtagen Echt und recht iſt da
alles voll tiefen Gemüts und ſinniger Betrachtung durchdrungen häufig
von erquickendem Humor der grad weil er ſich ſo anſpruchslos gewiſſer
maßen unter der Hülle gibt uns auf freudigſte anmutet Und auch wenn
unſer lieber Dichtersmann im Kladderadatſch als Satiriker Zeit und
Streitfragen Perſonen und Dinge beleuchtet ſo geſchieht dies in form
vollendeter und feinſinniger Weiſe ſtets das Grobe und Lärmende das
gewiſſe Witzblätter mit Vorliebe pflegen vermeidend und trotzdem ins
Schwarze treffend

Dichter und Menſch decken ſich bei Johannes Trojan in ſeltener Weiſe
er iſt ſtets der prächtige liebenswerte Kamerad mit dem ein paar
Stunden zu verbringen anregende Freude gewährt von frohſinniger
geſelliger Natur ein echter Freund ſeiner Freunde die treu und ver
eyrungsvoll an ihm hängen Und das wird er der Siebzigſährige wenn
er zurückblickt ſicherlich mit als einen großen Gewinn ſeines arbeitsreichen
Lebens das ihm nicht die trüben Erfahrungen geſpart aber ihm auch
viel Sonne und Licht beſchert betrachten Dieſer Rückblick aber wird
nicht wie wir unſeren Trojan kennen wehmütiger ſondern hoffnungevoller
und dankbarer Art ſein wie auch ein Gedenkblatt zu dieſem 14 Auguſt
mit folgenden Worten ſchließt Siebzig Jahre bin ich alt geworden und
es naht die Zeit heran da es Schluß heißt Das iſt ſicher mag man

ſich auch noch ganz rüſtig fühlen und noch ganz gut ſeine zwanzigKilometer an heißem Tage zu Fuß zurücklegen Wenn ich ſieben Jahre

zehnte mit ſieben Monaten vergleiche von denen der erſte der März der
letzte der September iſt ſo fallen von Monatsblumen auf den erſten die
Veilchen auf den letzten Georginen und Aſtern Dann bleibt für den
achten nur noch die Herbſtzeitloſe das Colchicum autumnale als die
letzte Blume des Jahres übrig O nein doch das iſt ſie nicht Sie
erſcheint ohne Laub weil ſie um zu erſcheinen ſo ſehr ſich beeilt hat
daß dabei ihr grünes Kleid liegen blieb Jeder Botaniker wird mir Recht
darin geben nicht die letzte Blume des Herbſtes iſt ſie ſondern die erſte
ſchon eines neuen Frühlings der erſt kommen ſoll

Auch in dieſen Tagen zeigt ſich abermals die enge Geſchwiſterſchas
von Freud und Leid Dort heller Gläſerklang auf das Wohl des
Siebzigjährigen der mit ſeinen blauen Augen noch ſo friſch in die Welt
ſchaut hier tieſe Trauer um den hingegangenen Sechsundſiebzigſährigen
um Joſef Joachim den Geigerkönig der wenn er auch auf Ungarns
Gefilden geboren doch Berlin als ſeine eigentliche Heimatſtadt betrachten
konnte Und wie auch Berlin auf ihn ſtolz war auf ihn die Leuchte
edelſter Tonkunſt von der ſo viel Glanz ausſtrahlte nach allen Himmels
richtungen hin Ein glänzendes Daſein fürwahr das dieſer Große
im Reſche der Töne geführt glänzend was Wirken und Erringen Ruhm
und Vollbringen anbelangt Am 20 März 1839 trat Joſef Joachim
zum erſten Male in Peſt auf damals noch nicht ganz acht Jahre alt
mit Jubel überſchüttet und von jenem Tage an bis zur lezzten Stunde
begleitete ihn die Ruhmesgöttin auf all ſeinen Pfaden Nicht wie es
ſo häufig bei Wundertindern der Fall erloſch raſch die heilige Flamme
der junge Geiger ward früh zu einem reifen und großen Künſtler deſſen
ernſtes Streben nach dem Höchſten nie erloſch Jm Staub vergilbter
Blätter finden wir einen intereſſanten Brief eines Jugendfreundes und
Mitſchülers Joachims des ſpäteren Profeſſors Grünwald der als
intereſſantes Dokument der Frühreiſe des Knaben hier folgen mag Am
8 Januar 1843 kam Vieuxtemps von Paris nach Wien und gab ſein
drittes Konzert im großen Redouten Saal

mit ungeheurem Erjolg Peppi ſo nannten wir Joachim ſaß
neben mir und ſagte Das tann ich auch ſpielen und werde es ſpielen
Das Konzert erſchien uns techniſch ſo ſchwierig daß wir über dieſe
Aueßerung unſere Gloſſen machten Am 30 April 1843 gab das
Konſervatbrium ſein viertes Konzert Peppi ſpielte das Adagio und
Rondo aus dem dur Konzert von Vieuxtemps mit ſolcher Vollendung
daß wir uns ſagten Vieuxtemps habe es nicht beſſer ſondern Joachim
noch viel genialer ausgeführt Der Beifall war ein unbeſchreiblicher
Auf der erſten Bank im Publikum ſaß Vieuxtemps Als Joachim
geendet ſtieg Vieuxtemps die Stufen nach dem Podium empor und
umarmte und küßte Joachim unter dem Jubel des ganzen Publikums
Joachim ging 1844 nach Leipzig zu David doch ſagten wir uns
Joachim findet keinen Lehrer mehr von dem er lernen könnte ſo eigen

artig und vollendet war er ſchon als zwölfjähriger Knabe
Seit 1868 lebte und wirkte Joachim in Berlin von hier aus ſeine

Konzertreiſen unternehmend vor allem aber auch unſer geſamtes
muſikaliſches Leben auf das fruchtbarſte und tiefſte beeinfluſſend Ju
ſtets wachſendem Maße verſammelten ſich die Schüler um den Meiſter
der oft weit über ſeine Kräfte ſich mit freudiger Hingebung dem Lehr
berufe widmete mit innigſter Teilnahme die fernere Laufbahn der jungen
Künſtler verfolgend und ihnen wo es ging auch durch die Tat alle
Hinderniſſe aus dem Wege räumend Denn die frohe Anerkennung
alles Guten Uneigennützigkeit und Neidloſigkeit gehörten zu den vielen
Vorzügen dieſes auch als Menſch ſo großen Genies Was Joachim als
Virtuoſe als Komponiſt als Dirigent und Lehrer als Großſiegel
bewahrer des klaſſiſchen Stils wie er einſt mit Recht genannt wurde
geleiſtet braucht und kann hier nicht hervorgehoben werden er hat ſein
langes Leben auf das würdigſte ausgefüllt Die Lücke die er hinterläßt
wird nie ausgefüllt werden er gehörte zu den ganz Großen des
letzten Jahrhunderts aber in die Trauer miſcht ſich doch a
Genugtuung daß wir ihn den Unſrigen nennen durſten Und das
leuchtet noch lange nach
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ohne Namensunterſchrift bleiben unberückſichtigt

K L Z Verſicherungsgeſellſchaften welche Feldfrüchte lediglich
gegen Ueberſchwemmungsſchaden verſichern ſind uns nicht bekannt

G R G Die Gründe der Bezeichnung der Jnfanterie Regimenter
lönnen wir Jhnen hier des Raumes wegen nicht mitteilen ein Unterſchied
beſteht jetzt nicht mehr Jrredentiſten ſind Mitglieder eines politiſchen
Bundes in Jtalien der die Vereinigung aller italientſch redenden Gebiets
teile mit dem Königreich Jtalien bezweckt Partei der Jrredenta ital,
Italia irredenta d h das unerlöſte Jtalien

K Th 500 1 Es heißt Stört Sie es und nicht Stört es
Jhnen 2 Dieſe Frage beantwortet Jhnen am beſten ein Maurer oder
Steinſetzmeiſter 3 Aus der Benutzung des betr Platzes bei den Vieh
Roß Märkten

G M Die
Bremen aus über Vliſſingen
III Klaſſe 24 Mk

M K 100 Der angeſtellte Meiſter hat die fortlaufende Zahlung
des erhöhten Gehalts zu beanſpruchen falls nicht entgegenſtehende Verein
barungen mündlich oder ſchriftlich getroffen worden ſind Der Geſchäfts
gang hat darauf keinen Einfluß d

W H Für den durch Zugverſäumnis entſtandenen Schaden kann
A den B nicht verantwortlich machen

G V Unſeres Wiſſens tragen nur die Offiziere und Portepeeträger
des Unteroffizierſtandes den blauen Waffenrock

M R D 1000 Wir können Jhnen nur anheimgeben ſich
direkt an die Remonte Jnſpektion des Kriegs Miniſteriums Berlin W 66
Wilhelmſtraße 85 zu wenden Ein Buch aus welchem Sie das Gewünſchte
erſehen iſt uns nicht bekaunt

T B Früher erhielten nur die Damen aus adligem Geſchlecht
das Prädikat gnädig jetzt iſt es auch in gut bürgerlichen Häuſern all
gemein üblich geworden die Damen mit gnädige Frau bezw gnädigel
Fräulein anzureden

M T Johannes Trojan wohnt in Berlin Marburger
ſtraße 12

h dWWie richte ich meine Wohnung ein Jeder der ſich mit dieſer
Frage beſchäftigt verlange toſtenfrei von Dittmar s Möbel Fabrik
Berlin Molkenmarkt 6 das Heft mit obigem Titel Es iſt in darin
beſprochen was beim Neueinrichten und Aendern vorhandener Wohnungen
wiſſenswert iſt Abbildungen ſtehen gern koſtenfrei zu Gebote Die
Miet Wohnungs Ausſtellung in der Tauenzienſtr 10 iſt geöffnet tägli
von 9 bis 1 und 3 bis 7 Uhr Eintritt für Jedermann frei

beſte Fahrt nach London iſt unſeres Wiſſens von
Die Fahrkoſten betragen II Klaſſe 28 Mk

v erl Patente GebrauchsmuſtereDiger durch A Teichmann Co Leipzig
bewittelte Querstrasse 31 Telefon 9991

Auskunft kostenlos

Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Itf Merntelly Bottinletts n in HBacten Preben gar federbht

T 5 Prozent Rabatt Grosse Ulrichstrasse 21

das ausverkauft war Er
ſpielte das große dur Konzert das noch heute ſo oft geſpielt ward
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Wirtsehaſtliche Rundschau,

Das Effektengeschüft der abgelaufenen Woche stand hervorragend
der Newyorker Börse Dortunter dem Einfluss der Vorgänge an

herrschte zeltweise Panik für Eisenbahn wie Industrie Aktien
Roekefellars Auespruch das Vorgehen gegen die Trusts würde zu
Panik und zum finanziellen Chaos führen hat sich sehnell bewabr
heltet Am Mittwoch war de
Kurso dahinfegto und sele zerzauste Nur die Ankündigung sofor
tiger staatlicher Hilfe verhinderte ein vollständiges Débäcle Esbestehen in Wallstreet und bei den dortigen Banken seit der Ver

urtellung der Standard Oill Co ganz unberechenbare Zustände Sonst
hätten die Banken vielleioht auch der grossen Automobilfirma Pope

Co in Hartford geholtfen die ein Aktlenkapital von 221 Ail
lionen Dollar besitzt und in Zahlungsschwierigkeiten geraten ist
Well ihr der Kredit gesperrt wurde Diese Tatsache schlug dem
Fass den Boden aus da man daraus schloss dass die Banken nicht
helfen konnten Das z sie nicht helfen wollten da das Unternehmen
tatsächlich auf schwachen Füssen steht wurde an der Börse nicht
in Betracht gezogen Aus Washington ist Geldhilke versprochen
und ferner gemeldet worden dass Roosevelt in den nächsten Tagen
schon in einer Redo beruhigende Versicherungen wegen Anwendung
des Antitrust Gesetzes geben werde Es ist nicht gut anzunehmen
dass der Präsident der Republik sich von den Geldmagnaten ein
schüchtern lassen wird und dass die Gerichte die bereits anhängigen
Prozesso gegen einzelne Bahnen wieder rückgängig machen
Handelt es sleh doch nicht allein um den Oeltrust sondern aue
um den Pulv ertrust und den Zuckertrust um mehrere Bahngese
schaften die Frachtrabatte gewährten usw Aus diesen Gründen
ist vor irgend welchen Engagements in amorfkanisohon rn auch
fernerhin nur abzuraten denn weitere ausserordentliche Schwankungen am Newyorker Effektenmarkte werden nieht aus bleiben
Wir haben rigons rechtzeitig schon im AMAai und noch träüher
gewarnt wie recht wir daran taten zeigen die Vorkommnisse der
neuesten Zeit

Das anderre wichtige Ereignis das weit über nur spekulative
Interessen hinausragt sondern auf die nach wie vor enorme Span
nung am Kapitalmarkt zurückzuführen ist war die Aufwärts
bewegung des englischen Privatdiskonts der Rückgang der englischen
Konsols bis 81 und schliesslich die Erhöhung des Diskonts der
Bank von England aut 4 Proz Hieraus ergibt sich dass die
Vorbereitungen an den Geldmärkten für die Herbstkampagne bereits
in vollem Gange sind was sich ja aueh am heimischen Geldmarkte
Tag für Tag zeigt Mit den Vorgängen in An 7 und den Vor
sichtsmassregeln der Londoner Bank ist es fast verfellos gewordendass die Geldverhbältnisso im Herbst unter de m B intluss fortdauern

der Anspannung stehen werden
Die deutschen Börsen sind der pessimistischen Autlassung der

Gesamtlage auch dieses Woche gefolgt Ganz nflusslos auf das
Geschäft ist selbst der Besueh des Königs von England in Wilhelms
höhe geblieben obwohl dieser ohne alle Schönrednerei als einZeichen für die günstige Gestaltung der gesamten politischen Lage

in Europa anzusehen ist Unsere Börse steht eben nach wie vor
unter dem Druck des Börsengesetzes das jede freie Entfaltung jede
Ausnützung gegebener Verhältnisse nahezu unmöglich macht Die
Geschäftsberichte die veröffentlicht werden zeigen QGass die Wirt
schaftslage noch immer recht befriedigend ist aber eben der Geld
markt der unnatürlich hohe Zinsfuss e immer wieder zu der
Befürchtung Anlass dass sie schliesslich auch die beste Konjunkturruinieren müsson Das Publikum das ent an der Börse ersecheint

und seine Tite taatsfonds oder Aktien verkauft tut es nieht aus
Angst sondern weil es bares Geld braucht

Der Kurszettel der vergangenen Woche ist wieder eine lange
Verlustlisto da selbst Interventionskäutfe einiger Grossbanken nur
vorübergehend Besserung brachten Von Staatsanleihen waren die
4 prox Schatzanweisungen bis 99,70 zurückgegangen Auch die
deutschen und preussischen Staatskonds badische sächsischo und
württemberglische Anleihen erführen weitere Einbussen In gleicher
Weise bewegten sich die Auslandsanleihen Portugieseon waren
stärker betroffen wegen des Staatshaushalt Defizits Russen vernach
lässigt Besonders stark zurückgegangen sind ferner die japanischen
Werte Die Aktien der Hauptbanken standen gleichfalls wieder

er Sturm besonders heftig der über die

Kaligewerksehaft Johannashball Halle a S Der Betriebsüberschuss beträgt im zweiten Quartal 231007 MKk hiervon ab für
Rücklagen usw 100574 MK verbleibt als Fettoüberschuss des
Quartals 130433 AMK hlerzu Gewinn aus dem 1 Quartal mit
85475 AMK ergibt als desaamatüberaehuas tür das 1 Semester 1907
210909 MK gegenüber 359 272 Mk im gleichen Zeitraume des
Vorjahres

Anhaltisehe Kohlenwerke zu Frose Die Briketttabrik
Marie I in Reppist ist am Donnerstag nachmittag durch eine Ex
plosion zerstönt worden z2wel Arbeiter sind dabel ums Leben ge
kommen Die zweite Fabrik ist nur leicht beschädigt der Betrieb
soll in einigen Tagen wieder aufgenommen werden Unbesehädigt
sind auch die wiehtigeren Werks Anlagen in Räschen Der ent
standene Sehaden ist dureh Versicherung gedeekt Die Aktien der
Gesellshaft verloren an der gestrigen Berliner Börse 4,75 Proz

Die Rübenzuekerfabrik Elzoe in Elze dle mit einem Aktien
kapital von 339 000 Mk arbeitet erzielto im Berichtsjahre 1906/07
einschljesslioh 2827 Mk Vortrag einen Rohgewinn von 386856 Mk
Davon erforderten die Betriebskosten 157 351 164 724 Ak und
restliche 229 332 296 561 Mk dienten als Räbengeld

Baumwollspinnerel MAlttwelda in Mittwelda In dem Bericht
der Direktion über das Geschäftsjahr 1906/07 heisst es Das Ge
schäftsjahr 1906/07 bot ein ganz ausnahmswelses Bilä denn seit
August 1906 entwickelte sich eine wahre Jagd nach Garnen und
die Konsumenten überboten sich förmlich in Abschlüssen auf ein
bis zwei Jahre hinaus zu anscheinend vorteilhaften Preisen für den
Spinner Wir selbst sind bis gegen Mitte 1908 voll engagiert
weiteren so weitsichtigen Verkäufen widerstrebten wir wegen des
Risikos bei Rückdeeckung in Baumwolle Der im Geschäftsjahre
1906/07 erzielt Reingewinn beträgt nach Abschreibungen in Höhe
von 290 161 330 334 Mk 754 832
wendet werden soll 75 483 MK

669 791 Mk der wio folgt ver
Tantieme der Direktion 600 000

Mark gleich 24 Proz Dividende wie i 57 934 Mk Tantieme
des Aufsichtsrates 20000 Mk zur Verfügung der Direktion zum

arat

h K Vortrag
findet am Sep

Besten des Arbeitspersonals 2000 Mk zum Krankenkassen Sep
fonds 5000 Mk zum Pensionsfonds für Beamte
auf neue Rechnung Die Generalversammlung
tember statt

Köln Müsener Bergwerks Aktien Verein in Kreuzthal

928

In

einer neuesten Aufsichtsratssitzung wurde beschlossen von dem im
rergang renen r erzielten Rohüberschusso in Höhe von
717996 1 V 45 Mk zu Abschreibungen 350 000 170000 Mkzu rernenan ma Aer am 11 Oktober stattfindenden Hauptver

sammlung 9 8 Proz Dividende vorzuseblagenDie Znekertobritx Culmsoo erzi ielte im abgelaufenen Jahre

einen Rohgewinn von 378035 595 404 MKk von dem 142700
159 195 Mk zu Abschreibungen verwendet 195 000 208000 Aals 15 16 Proz Dividende und 40335 37 551 Ak als Gewinn

anteile verteilt werden

Berliner Produktenbörse vom 16 August
Die amtlich festgestellton Preise waren am Frähmarkt

Roggen inländ 184,00 187,00 Mk je nach Beschaffenhbeit ab
Babn und frei Mühle

Hatfer märk mecklenb pomm preusse pos d schles feiner202 212,00 MK mittel 192,00 201,00 Mk geringer i
bis 191,00 Mk neuer 186,00 203,00 Mk je nach Beschaffen
heit ab Bahn und frei Wagen

M a is amerikanischer mixed 145,00 148,00 Ak runder 139,00
bis 143,00 Mk frei Wagen

Gerste inländische Futterware mittel und gering 166,00 bis00 MK gute 176,00 188,00 MK russ und Donau leichte
162,00 166,00 Mk ab Bahn und frei Wagen

Erbsen in und ausländ Futterware mittel 18 88,00 194,00 MK
feine und Taubenerbsen 190,00 200,00 A ab Bahn und frei
Wagen

Weizenmehl 00 26,75 28,75 MK
Fogegonmehpl O u J 25,8 nWeizrenklelise 11 25 12,00

R e hPreise um 3 Unr amtlich

Ruhbig Rohzucker Produktion Transalt rei an Bord Hamburg
per Kugust 19,45 Gd 19,55 Br per September 19,50 Gad 19,60 Br

Oktober 19,35 Gad 19,40 Br per Oktober Dezember 109 10 Gd
,20 Br per Januar März 19,35 Gd 19,40 Br Willig Wochenin 251 000 Zentner

Hamburg Freltag 16 August abends 6 Vr Zuoker
markt Räüben Rohzucker I Produkt Basis 889 Randement neueUsance frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per August h ver
September 19,60 per Oktober 19,35 per Dezember 19,20 per n
19,45 per Mai is 70 Behauptet

Zahlungs Riustellungen
Ter die r Firmen r e o rsKnogD r Wo Klammern deiFoego u der Rrödtnungstarmin dar Abdlaaf der Anmeldefrizt

Je erste Gläubigervreraammlung und der Pr

Bierveclegor M E Enzmann in Waldkirchen Augustusburg 148
3/9 11/0 11/9P Goetz0 Hotel zum Kronprinzan in Cuxhaven 13/2 209
5/9 8/10

Kautwann F Seggebruoh in Fa Fr Seggebrueh 4 Co in
Hannover 14/8 20/9 13,9 1/10Kautnany Robert Grothe in Mälhausen Elsz 108 21/9

26/9

an Elsässisohe Möbelfabrik Henrl Rudin Co inLiqu in Mälhausen Els 10/8 21/9 5/9 26/9
Handelsges Gebrüder Benoin Zigarren u Tabakhandlung in

Mülhausen Els 12/8 21/9 5/9 269
Handels vertreter Jacob Breit in Mülhbausen Els 138 109

12,9 12/9
Bank u W eobselgesebätt Georg 30hmann Co Handelsges

in München 13/8 29,8 9/9 9/9lelsges Berten Imaahi Ges J Berten u F Imdabl
in Rheydt 13/8 1/9 119 11/9Ha n d

Schifts bewegungen
Berlin August Kaiserliche Marine Panther ist auf

der Reise nach der westafrikanischen Station am 15 August in
Porto Grand uk St Vincent Cap Verdische Inseln eingetroffen

10

und geht am 17 August von dort nach Las Palmas auf Gran
Canaria in See Luchs ist am 16 August in Schanghai ein
getroffen Seeadler geht am 20 August von Dar es Salaam nach
Tanga in Ses Am 15 August ist in Wilhelmshaven die Reserve
FPlottille formiert worden bestehend aus der III Halbflottille D S
8 68 bis S 73 und der IV Halbtlottille D 9 S 74 75 77 78 80
81 D 9 ist gleichzeitig Flottillenfahrzeug Prinz Adalbert und
Nymphe sind am 15 August in Kiel Rhein in Wilhelmshaven

angekommen Nymphe ist am 14 August Fuchs am 15 August
von Helgoland in See gegangen Die II und IV Halbtlottille sind
am 15 st von Wilhelmshaven nach Kiel in See gegangenh

44414

Marktbericht

Augus

Sonnabend den 17 Auguſt
Eier pro Mandel 1,00 1,10 Wik Aepfel pro Mdl 0,30 0,50 MkWutier pro Pfund 1,30 40 Birnen pro Mdl 60,15 0,25

viebeln pro Mandel 0,08 Kirſchen pro Ltr 25Neue Kartoffeln 5 Lt 0,25 0,30 Erdbeeren pro Ltr 0,75 0 80
Blumenkohl pro Stück 0,15 60,40 Heidelbeeren pro Ltr 0,25 0,59
tohlrabi pro Mol 0,25 0,39 Johannisbeeren p Lt 0,39 0,35
Kohlrüben pro Stück Stachelbeeren pro L 0,30
Pohrrüven pr Modl 0,08 Himbeeren pro Ltr 0,80Weipkohl per Stück 0,05 0,15 Pflaumenmus p Pfo 0,20 025 u
Rotkohl vro Stüc 0,05 0,20 Getr Pflaumen p Pfd 0/20Wirſingkohl pr Stück 0,05 0,10 Fnten pro Stück 880 00
Vrauntodl pro SEtug Hiänſe pro Stüc 4,00 00
Salat 3 Stück 0,10 d 1,00 25Sellerie pro Stück ühner pro Stüg 75 2,50Gurken v Mdl 0,75 1,00 Tauden vro Paar t 80 00
Grüne Bohnen p Lt 0,05 0,06 Kaninchen pro Stück 0,00 0,00

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen deſetzt

201 7 1 9niedriger darunter Deutsche Bank mit 1,80 Proz Die vielen wer e e ber 201,75 MK Oktober 201,00 Halle Hettſtedter Eiſenbahn
Fallissements wirken bei dem Rückgang der Bankaktien mit Bis R v Tendenz Peet go ver 185,50 Mx Oktober 183,2
jetzt hat keine r der Grossbanken sich veranlasst gesehen re Deremper 181 50 u 25 Abgang Ankuuft
auch nur einen Stimmungsbericht über das erste Halbjahr 1907 Iaten Tengenp Bonn tot Gaptembor 166,25 Ak Oxtober W 485 V Dölau 660 F 700 V W 525 640 W 725 V Fienzu ver öffentlichen Die Aktien der Oestreichischen Kreditanstalt 165,75 Mk Dezember c 25 i Dölau 830 V Dölau F Cöllme ,ſtedt F Ja V Dölau 882
haben in acht Tagen ca Proz eingebüsst im Zusammenhang mit e Stil KBoptomver 739 00 x 1000 100 N Fienſtedt 220 1020V rer 22 N 250 Ndem Preissturz aut dem galizischen Rohölmarkt g 2ran hat die ab ö1 Tend r hen 74 80 74,4 p 230 P Dölar 300 N Dölau Fienſtedt F 820 N Dölau g50 NKreditanstalt grosses Interesse Rückgänge bis zu II Proz haben R u D der 72 50 r August 74,80 21K Oxtober 74,40 F 380 N Dölau F 400 N Dölau Dölau F 420 N Wdlech F 450N

auch die heimischen Transportwerte aufzuweisen Baltimore büssten erember W gen N Beeſe nſtedt F 500 N D Ddlau 521 F 620 N Cöllme4 Pennsylvania 2 Proz ein Starken Se hwankun ren mit scehliess Kaßdee Cöllme 630 N Dölau 780 ,720 N Dölau Hie N Dölau
Ii ter vare je Montangaktie unterworf g 4 p 0 Du p 00 9 CB3Ume 30 M 350 M 7 920 N 0 9lieben Verlusten waren die Montanaktien unterworfen obwohl die Hambaurg Freitag 16 August abends 6 Uhr Kattee Dölau F 800 N Cöllme 820 N u e F Dölanu WNachrichten von der Entwicklung der Industrie durchaus nicht m arxt Good average Santos per September 30 Gd per De F 980 N zwiſchen Halle u Dölau Dölau v 5 bis 31 85 F 102
ungünstig lauten Viele Industrie Kassapapiere hervorragend auch zember 311 Gd per März 31 Gd per Mai 32 da Ruhig p 1 Mai b 31 Au uguſt auch Wert 1220 V Dölau nur April

die Aktien der Allgemeinen Elektrizitätsgesellschaft erfuhren secharfe 9 tags Cöllme F 1180 N Dölau u Sept Sonn u Feiertags ſowieRückgänge Stichhaltige Gründe für diese Haltung fehlen meistens Zueker im April u September Sonn und am Dienstag u Freitag
An der Freitagbörso war die Stimmung auf bessere Newyorker Aagdeburg Freitag 16 August Zuekerberieht Korn Feiertags ſowie Dienstag u Freitag Außerdem vom 1 5 bis 31 8

feldung wesentlich beruhigter Die meisten Werte waren etwas zueker 88 Grad ohne Sack Nachprodukte 75 Grad lußerdem Sonn u Feiertags v F 5 N Denn F 650 N ZWlauerholt Von amerikanischen Shares Baltimore sogar um 1,80 Proz ohne Sack 7,75 7,85 Stimmung Still Brotraffinade 1 ohne 1 Mai bis 31 2 luguſt 1307 F 450 p 730 Dölau F 9 N Dölau

Immerhin bleibt die Gesamtsituation sehr gespannt zumal auch der Fass 19,50 19,75 Krystallzueker 1 mit Sack Gem Ratfinade Dölau F 6200 Dölau F 700
Prlvatdiskont in Frankfurt und Berlin bis 47 Proz anzog mit Sack 19,50 Gem Melis I m S Stimmung l Dölau F 900 Dölau

z Börse IG t 1907 Berlin Bankdiskont 51 Lombardzinsfuss 61/29/0 Privatdiskont 45 22 o o Nachdruek

Mtsch fonos u Siaais Pad ſ eriffe ners 90 805 es Fee Veer rren 88 106 n ſandels Ges 9 149 7088 Zerſ Haseniod 4 201 9906 18endeekBrauerſ S 82 506 Warat Srud A 9 nſeeco c 3683 00b0 Griech A 81 84 1,61 46 756 Franzdos Sider Me z n 98 006 00 Hypoth 8 A 53121 7506 Bielefeld Masch 28 363 006 Kaliw Aschersl 10 138 506 Wenderoth 91 7656
c S D Rehs Schat 34 99 006 Cant Lasch GBGriecn Goldrat T 35 7 550 Barz Carttuou da l v 4 93 006 do Hypoth 8 54160 8000 Bismaroxnütte 22 293 0066 Kattowitz 8ergd 12 208 00b Wesiteregel x 15 193 7560
2 35 3 8 fäll 7 34 98 40b do o 33 92 306 do Rogopo i 46 60 G Kasch Odd Gold 4 85 600 co V 4 93 500 Kassen 5 t GSlumwekscn f 7114 506 Köhlmano Stärk 18 304 535 Kestfalia Cem F2 186 1060

do täll 10 0 h 8983 25b do 532 000 Lap An H 10 7 44 87 9 0B eo 89 4 do X u 1914 4 98 8056 Brasil Bank 156 808 um 6 202 805 Könige u aur an 10 215 90B Westf Draht jqo 15 168 8068z 7 7 do faſſ 1 4 o9 301 98 100 ar u Meum 53 95 250 g 4 82 80v6 0est Ung St alt 3 88 300 co Xl u 1915 4 899 2066 asconw Bak 6 116 O0bB Braunk u Brik l 12 150 00 König Wiln er 20 263 5066 do Kupfaruk 8 102 506

o d T u 0 J zS Dt Reichs Anl 2 92 100 do o t 93 006 ltalien Rents 4 103 006 20 rgargepet 362 30hB do c 34 91 706 Br Hano Hypoth T Graunschu duts 186 5006 zsdorn 12 176 756 do Sitahhwerk 0 62 5 060
r o da 3 31 40b Oetpreuss 192 300 Mexiran Anleibe 5 99 50B go 8taats Gold 4 87 106 do enk d 706 Bre 8 a 6 105 75d6 o den Köpcerduschäs 1890 90B Wickigg Cement 12 123 7566
S 2 S Preuss cons A 31 92 260b g0 h 90 40b err Color 4 96 8006 o orowest 5 oo 1913 34 92 506 Grest Wecasl 6 103 00b r 230 006 Tiefdonr O 81 50B Wiekrath eder 0 173 2506

2 do o o B81 406 Pomm land 81 90 b o Paoi getr 4 h Söaöst Comd 2,6 62 806 G Präm Pfd 4 128 50B HDarmstact Sank 8 125 10b La x 346 5066Lauehbhbamm er 11 150 50 Wickd Küpoer 14 185 250
S Bac St An 4 98 206 do do 81 506 do 8 dar 4i 96 306 do Odl Gold 5 102 7856 Miteld Bod 4 28 000 e ae Bank 12 221 20b el feders 218 0006 Leopold Grude 19 256 Wiel Harcetm 6 107 00
m 22 2 v o i 91 0006 posenscho 100 00v co ſ860 Lose 4 148 50hB wangorocodomd 44 85 Ob o o u O 31 93 006 Ditgen F 5 104 3006 Colnerdergw 20 429 00b Unden Brauer 18 250 009 WiſxeGasom V 8 105 750
3 227 Bayer St 100 10 S do 892 001 sein 3 67 006 Koslou Woron o Krncer 989 606 fivd Bk 135 25 Mös 131 753 Undendr Vana 4 65 506 nes er Gussst 20 199 000059 53 o go 91 750 Sächsische 102 606 c Soec fre 11 406 Kursk Kern 4 S s Neue Bod 88 Od 4 93 006 uzento Comm 9 1668 40b raia 23 00 ovise Tjoſb P A O 86 50b Zeitzer Hasedia 10 196 000
e 5 drem Anl 96 50v do 2 92 80b Rumäg 1903 5 100 006 Mosc KiaaWor 4 73 00b e 838 5 esonor 83 112 zation 210 59 löwe Aseh l 233 00b ehren Verein 1 85 00B
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2 2 ao e 380 00 do do C A 99 100 o o 1965 4 91 0060 Mosse Smol ab 4 70 106 o 1111 006 nan o 8 159 006 62 22 224 50 d Gas T 126 006 fgerioma 5 130 7565 jess 91 91,5 e o ca Goldrems 5 33 90 tiaai 690j go 1905 XV 4 7 7 o a e T 153 090 253,00660 do Bergwert 28 519 006 S Mlgtek u St T
O o 96 03 04 05 st i 689 900 o Staatsrat 4 69 25 isan Kottow 4 76 10b h 90 40 gtrad Ver 8 6121 256 4 283 ,7580 zen 89 104 00b0 Görnsen Sr
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